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Seite 4 –51

Die Sprachstarken 6
und der Lehrplan 21

Das Schema zeigt detailliert die Be-
ziehung zwischen dem Lehrplan 21  
und den «Sprachstarken 6» auf. Es 
wurden diejenigen Kompetenzen 
markiert, deren Förderung bei der 
Arbeit an den jeweiligen Lernum-
gebungen im Vordergrund steht.
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Die Sprachstarken 6
und der Lehrplan 21

Bemerkungen:
1. Im Lesetraining und im Wortschatzaufbau (Wortlisten) im AH S. 140–159 werden die Grundfertigkeiten spezifi sch trainiert. 
2. Im Rechtschreib- und Grammatiktraining werden Grammatikbegriffe und Rechtschreibregeln spezifi sch trainiert. 
3. Mithilfe der Fragebogen (gelbe Seiten im AH) wird eine Refl exion über die einzelnen Sprachlernbereiche und das eigene Sprachverhalten initiiert.

Hören Lesen Sprechen Schreiben Sprache(n) im Fokus Literatur im Fokus
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54/55 Sprachenvielfalt • • • • • •
56/57

Übersetzen und 
Dolmetschen • • • •

58 Gedichte übersetzen • • • •
59

Botschaft an Ausserir-
dische • • • • •

Sp
ra

ch
sp

ie
l 62/63 Erzählpartitur • • • • • •

64/65 Fishpool • • • • • •
66/67 Lesetheater • • • • • • • •
68/69 Schachbrett-Gedicht • • • • • • • • •

W
ör

te
r

72/73 Sprache vereinfachen • • • • •
74/75

Die Wörtersortier-
maschine • • •

76/77 Die Zeitformen • • • •
78/79 Morphologie GmbH • • •
80/81

Die Doppelkonsonanten-
Regel • •

82/83
Signale für die Gross-
schreibung • • • •

84/85
Fit für die Rechtschrei-
bung • • •

Sä
tz

e

88/89 Sprachen vergleichen • • •
90/91

Sätze verändern – Das 
Veb und seine Mitspieler • • •

92/93 Die vier Fälle • • •
94/95 Komma setzen • •

96 Die-wie-Texte • • • • • •
97 Geschichte in fünf Sätzen • • • • • •

N
ac

hs
ch

la
ge

n 99-102 Wortgrammatik •
103/104 Satzgrammatik •
105-109 Rechtschreiben •

110 Pronomenliste •
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Bemerkungen:
1. Im Lesetraining und im Wortschatzaufbau (Wortlisten) im AH S. 140–159 werden die Grundfertigkeiten spezifi sch trainiert. 
2. Im Rechtschreib- und Grammatiktraining werden Grammatikbegriffe und Rechtschreibregeln spezifi sch trainiert. 
3. Mithilfe der Fragebogen (gelbe Seiten im AH) wird eine Refl exion über die einzelnen Sprachlernbereiche und das eigene Sprachverhalten initiiert.


